
WienerRathaus ,Forrer ,man aus den
I .HansRathaus.TelHaupenschl.1353. ,dieanwiedieWir¬
herausg .u .veranto .11 .Eyleigenman20,000 .21 .bei
20Jahre ,Wien ,Donners .Daser denTorteteilung

werden im soeben ,a Parte erma¬ es mir .14 .15 .11 .ein¬er würde Kassierte ,16360.von den vnd auch23353
a 1500 in Zürcher .7 .8 . städtischenGesangverein,Kinde,an der amaber von Anläßlich der 30jähri¬den genObmannschaftdesArchi¬die an der teten E .W .Förettveran¬d .a .n .10 . staltet derGesangver¬

einKindobonaam3 .n .10 .inver¬ rer ,zu Wei¬wenn er würden II . ,Getreidmarkts ,einein einge¬ interne ,schlicheFeierlichkeitad wozualle persönlichenfreundeeiner Först eingeladenwerden .mich in meinen am9 Uhr abendsMit¬wie ein mandvon verhandKonzerthängerinEin¬an der¬ die Rutsche ,dient .L .er den auch an . Rumboldt .der Mai 1891
StädtischeStraßenbahnen.W.die Schreinerberichteteinderheutige

an den StadtratssitzungüberdieAnträgenec tam in den derM.HallmannundBusch13 betreffenddenBaueinerStraßen,wenn bahnlinieüberdenMargaretener
er an des Cata¬ undWiedererGürtel ,u .beantragteund das natus die anzu¬

genen Liquidatur sen ,ein Projektfür dieLinie
der Sechshäuserstraßedunklergasse.

derge¬ Gandendorfergirtel,Margarethenerund der Kollar undWiedenerurtelauszuarbeitender unddemStadtrathenvorzu¬mandant wurden legen .DieVertreterderBezirkeActen in Monateer¬ MargarethenundMeidling ,M.den im Betrage von HallmannundBusch ,welchein schonseitvielenJahreneinederMonatewegendiesämtlich artigeStraßenbahn-Verbindunger das der 23 . anstreben ,nebst den

genschwin¬
Befriedigungüberdenselbenaus¬
DerAntragwurdezumBeschlusse

erhoben.
FörderungvonKlafterwartet.
gen fur die Gemeinde Dien¬

an der Feuer
Bei allergehen daan¬
amt aus ein unddie¬

eine
Burger¬

derandieGemeinderatwegen
sorum ,würdiger un¬
genvonClassikeroderinSeite
und ernanter denendenen aus oder

sie
Herren

BegrüßtedieUnregungander
verender ge gesamte
daßeineFührungderselbenin
diesendaskaum,ermichinsein

ret ,auch die Fa¬
imRuhezu Alten ,damitim
den reverentia in Bude
deren wird
DasFestkonzertimRathaus

pacta zuge¬
Denkmal Fonder hat der¬
nerLängerverbandfürkann,
tag ,den11 .Dezember,eingro¬
ses Konzertim Entsaaledes
Rathausesprojektiert .Mit
Rücksichtauf dieErkrankung
desEhrenThormeistersKirche
ist diesesKonzertaufden8 .
Jännerl .J .verschobenwor¬

den

dasPflaster-Präliminare
NachdemMagistratsantragsind

in denHauptvorschlagderStadt
diefürdasJahr1911eingestellt:
fürdiekurrenteErhaltungdes
Pflasters1370. 000fürdieer¬
renteHerstellungundErhaltungder
Wasserlaufe70000fürNeupla¬
pflasterungen ,323700f ,Amps¬
sterungen717400,Straßenher,
stellungen588400,Summeder
ordentlichenAusgaben3,069.500r ,
dazunoch2919000an ,außer¬
dentlichenAusgabengibtzusammen
5388.500R .davonentfallenauf
den1 .Dez.146.500R.2 .bez.175.100,

3 .bez.541.600,4 .bez.59000R.5 .bez.
104300,6 .bez .182300,J .be¬
42500.8 .Dez.138. 800R.9 .bei.
9000R .10 .bez .1911 .Dez.
150.500,12.Dez.244400R.13.bez.
30000 ,14 .bez .56000 ,15 .bei .
105500,16 .bez .233.100,17 .Dez.
76000 ,18 .bez .13450019 .bez.

282500,20 .Dez.81000,24 .Dez.
545100k .FernersindfürTeerma¬
Radem .Oberflächenterungen
160500präliminiert .BeiderBeratungimStadtratbe¬
antragteM.HeindldieNeupla¬
serungdesFudenplatzesu .derFüh¬
tevergassemitgeräuschlosemPflaster
( Abgelehnt .S .penbergerbean¬
tragtedieNeupflasserungderNova¬
ragassevonderZirksgassebiszur
Taborstrafeim2 .bez .(Abgelehnt.
M.Hallmannbeantragte,dieNeupla¬
serungderSpengergasseim5 .bez.
Abgelehnt .W .Braumeistbean¬

tragte die Weiterhalterder
Goldschlagstraße ,vonderSetzergasse
biszurWurmergasseu .dieNeupla¬

serungderGraumannassezwischen
Siegergasseu .Sparkassaplatzim
14 .ej .abgelehnt .M.Schreiner
beantragteeineUmlassungin
derFünfhausgasseinderBreit¬
derFriesgassemitHolzstückelpflaster ,
die soll aus den
Mittelndesschalbetragesgemacht
werden .Aug . )M .Grafbean¬
tragtedieNeupflasterungeiner
TeilstreckederThaliastraßezwischen
derMaroltingergasseu .Montract.
strafe ;fernerdiePflasterungder
Redtenbachergasse,Wulitzergasseu.
Speckbachergasseam16 .bey ,deren
Neigungenzuliqualereien ,
FuhrwerkenAnlaßgeben.Fürdie
PflasserungderThalstrassezwischen
Marottingergasseu .Mottartstrasse
werden25000l .bewilligt .Die
seidieNeupfferungderQuellen,
strafeam10 .Bez .vonderLeb¬
biszurWeitreichgasseeingestellte
Postvon5500wirdauf33000
diePostfürdieRegulierungder
singerstraßeam13 .bez .von50000
auf55000l .erhöht.Im18.bez.entfällt
dieStraßenherstellunginderBastian
gassevonderFockbisprogresse.
derhiehereingestellteBetragvon
6500wirdfürdieStraßenherstel¬
lunginderEntgassevonderSchei¬
benberg bis gegassever¬

wendet.
M.Oppenbergerwünscht,daßun¬

nötigeStraßenaufreisungenvermie¬
denwerden,wiesolchebeimLiebenberg,
denkmalgeschehensind.

M.KnollbeantragtfürdiePla¬
sterungderSchindlergasseim21.bez.
5000 ,fürdiePflasterungdesgan¬
zuPlatzesinderAmtsstrafein

dersdorf1500fürdie
Pflasterung,eventuellTeerungdes
PlatzesvorderKircheJakob
2000Meinzustellen.(Abgelehnt).

hauptvoranschlagpro1911.Inder
heuteunterdemVorsitzdesV .R.
hierhammerabgehaltenenStadtrats
sitzungwurdedie Beratungdes
Budgetfortgesetzt .

BeiBeginnderheutigenSitzungdes
des stellte Vig .Hatden
Antrag,esseifürdieZukunftein
einheitlichesStraßenbauprogramm,
welchessichunterBedachtnahmeaufdie
finanziellenMittelaufmehrJahre
zuerstreckenhätte ,seitensdesStadt.

zulegen ,
diesauchinandereStädtenderFall
ist ,eineKlassifizierungderStraßen
jenachWichtigkeitu .Verkehru.
BestimmungdesPastermaterialesvor,
zunehmenwäre .DerZuer -und
Oberflächenterungist größereAuf¬
merksamkeitzuwidmen.Überdie
grundsätzlicheSellinzudiesem
AntrageistehestensimBerichtanden
Natratzuerstatten .DieserAntrag
wurdeangenommen.BrinkenbautenBeiderPostUmbauderAschen

bestellt sei .
nachstehendenAntrag:DerMagistrat
wirdbeauftragt ,mitallerEnergie

dahinzuwirken ,daßendlichalle
KompetentenFaktoreneinschließlich
der Wasserstraßen-Direktion,die
für BeitragsleistungeninFrage
kommen,ihreGeneigtheitzurging.
stigenu .beschenLösungderFrage
der Donenbrückenaussprechen.
Gleichzeitigwäre ,mitdenselben
ein Bauprogrammüberdienotiren¬
digenneuenBänken,u .überden

508 .



in dereigentl .Bitte
zuvereinbaren,wobeider
ständlichaufdiegegenwärtigen
örtlichenVerhältnisse,diezuneh¬

eine
theile u .Behebungder
GefahrfürdieSicherheitdesLebens
invollenUmfangeRücksichtge¬
nommenwerdenmüßte.Selbstbei
DurchführungderWasserstraßen
warvonderWasserstraßenkom¬
mission einen Betra¬
zuverlangen .DerAntrage
wurdezugestimmt.

M.RecollstelltederZusatzan¬
tor ,daßderUmbauderKaiser¬

hoheBrückeganzbesonders
in Aussichtgenommenwer¬
AntragwurdemitRücksichtauf
gendenAntragdesReferentenderzum
erschlusseerhobenwurde,abgelehnt.

beiderPost ,Unterfahrungder
Verbindungin ZugderSpeisen¬
gerstrassebeantragtM.Schreiner,
denhiefüreingestelltenBetragvon
109830aufdasKontodesti¬
schenStraßenbahnenzunehmen
u .an Budezustreichen .
OppenbergerunterstütztdiesenAn¬
ten Risse spricht sich
gegendie non ausder
Antragder wirdabgelehnt.

1 .Schneiderbeantragtder
art zu beauftragen ,

ver¬ gegen Zuge der Ma¬
2 .nach¬

brücken ,dessenHerstellung
notwendigist ,zuberichten ,be¬
eingeeignetesProjektvorzule¬

Aug .der RubrikGartenanlagen
H .Schneider¬

daßineigenenstätischenan,gewinnenwerden.M.Wessel,beschrittdemMangel.tersichuntereinanderüberdie ausGartenanlagenimBezir¬ses Jahres er¬ giertdieErledigungdesAntragesdenArbeitenweren ,damit wegenErrichtungeinerGartenan¬nichtherstellungen,welchegemachtlage in Verbindungmiteinemwerden,beieineranderenArbeitKinderspieletauchdemmeßlichenwiedervernichtetwerden.Der eindera desehemaligenSum¬Vorsitzendesagtzu ,dasEntschie¬
gendorferSchlafhauseschenzuveranlassen. auf M.GrafenschtdieAnlageKraft verweistden einderspielplätzeinderMangelanGartenanlagenim7. RiedTeufelsRathim16 .bez.beiderBez.u .wünscht,daßdieeingestelltenLandleitenundWilhelminenstrafe30000auchwirklichfürzweckebeantragtderVorlageeineBe¬der ErweiterungdesNeubauer lichen Pre¬Kinderpartesverwendetwerden beiderRubrik,öffentlicheBeleuch¬Wirdzugesagt . ungwünscht,BaumeistdieEin¬Frau antragt die FührungderBeleuchtunggesvonEinstellung in derSechshauserstrafein1450. 000fl .zurHerstellung allmannwünschtdieEi¬Gartenanlageumdieneue rungderGranzerleitunginderSchuleinderForstrafeam1. WiedererLängstensimweichedesBez .Abgelehnt. 3 .AprilisM.Schneiderbeantragtdie I .FrohwünschtdieFortsetzungEinstellungvon10000fürdie derGratzingeleuchtunginderErrichtungeinerGartenanlagemitgasse er dermalenIngeschiehtaufdenSachsen¬biszurNeubaugassegehtplatzam20 .ej .abgelehnt M.SchneiderforderteineVer¬M .Sie wendetsichgegen esserungderBeleuchtungderEisen¬dieErbauungneuerGlashäuseru. andurchlas u .imIn¬verweistaufeinenStadtratsbeschluß ,essederöffenlichenSicherheit,fer¬nachwelchemnurbestehendeGla¬ eineVerbesserungderBeleuch¬er datiert werdensollen tunginderIn -u .MarchfeldstrafebeantragtdieStreichungdermit Rieder die Weite¬1000 rt die führungderelektrischeleuch¬einer änderung . tungderPartenstrafevomauses dieser acten ingan¬ volumbusbiszumReperplatzimK.Satzkameint,daßdiestädtischen10 .bez.PflanzenzurÜberwinderunginder M.GrafwünschtdieAusgestal¬großenFallederPumptationin13.der GartenBez .untergebrachtwerden. einerweiterenTeilstreckederEswirdbeschlossen,dieVorlageeines

Thaliastrafein16.bez.fernerdieBerichtesüberdieVerwendungdieser
WeiterführungderGasbeleuchtunghaltezuverlangen,wennsiegeeigneteinbruch bis dieVögel ,1 ,werdiePostwieinAnspruch

die an
der

3 .Appenbergerforderteinbesten¬
BeleuchtungdesPatersmitganz
mächtigenflammen.

M.Hermannwünschtdiedeter¬
deBeleuchderNußdorferstrafe
im3 .ej .vomHotelin biszur

NußtorteliniederReformitbemerkt,daßalle
dieseWünscheu .Forderungennach
Juniitteilu .Möglichkeitwerden
tigt werden .

SodannwirddieBeratungabge¬
brochenu .nachfortgesetzt
zurVollendungderE.hochzuehrenbei¬

tungderstrat hatin seinerent¬
genSitzungnacheinemBerichtedes
gebenstanläßlichderVoll¬
indemderenhochzuellen
leitungnachstehendeBeforderun¬
genvorgenommen:TitularOber¬
magistratsratDr .Rüchternwurde
zumObermagistratsut extrast .

tum von demOberbaurat
ykovawurdederTitel„Baudi¬
toruntergleichzeitigerErhöhung
seinerPersonalbezügeverlie¬
derTitular-OberbauratDr.Ringer
wurdezumOberbaurat,derBau¬
Bodensee zumBau¬
rat ,beideextrastatum
dervaterMoraleerdemredigerin P .E .KleinenSick.
derRathauseanheutemittags
eineFeierstatt ,welcheder¬rungeinesgreifenPriestersund
glänzendenKanzeldesgalt
eineshervorragendenLehrersderaufdiegeiste,undmoralische
Entwicklung,vielerGeneralienen
hervorragendenEinflußgenommen

in Namen
ist ein ervorragendesMit¬
wirddesBenediktiertestes
zudemSchotteninWien,seine
vor michensagenanübriges
zuzubiläumOffizielt ,wird
dieseshastinRichterScholtener
in dennächstenTagenbegangen
werden .AusdiesemAnlassehat
derGemeinderatderStadt
Wiendemhochverdienten,hohe
renPriesterdieHochfallgroße
goldenSalvatorenwilleverlicher
undgen .S .Neumayerhatdiese
Nachzeichnungseineübererricht.
siezahlreichesPublickenwohnte.derFeierbei ,sodiedreiVie¬
Bürgermeisteru .gescheGe¬meinderteherunter ,auchder
Antragstelleru .seindt ,Wei¬
betet .DocheinMarschallvom
ten Schatten derAbhold

der S .Vaterdes dieser des gerneum
NachRathauer ,Kämmerer
Görig,geschredigerContestin
Worüber ,die ansLambert
derLöscherMonatschteund
Berger,mitgroßmeister,hatterProrectorProf .Skoda ,Min.
v .Wittel ,BaronWittinghoff¬

dort davonNatinMar .DtorK .Reg .Rat
Möchter,Reg.Rat.Güter,beyVor¬
Keiserl .RatWenigerStadt¬
PhysikusDr.BöhenPräsidentdes öfter Wachenvereines
kaiserl.Rat.Schuh,Vertreterdes
VinzentiusVereinsderPriordesStiftesAdmont,derPriordesSichtes
Dotter,SekretärDr .Ritteretc.

amNeumayerrichten
denKaiserl .RathDick ,eineUn¬

der
WortendiehervorragendeWirk¬
hausedesgroßenVatersals
Priester ,alsangeordnerundals Lehrerin der undin
letztererBeziehungerleicher
Anziehungich denNamen
Kleiners,welcheinmitterund
gütigerLehreru .dieserer

guter ,währendder
Schulzeitwar.ohnedigeru .Kinderte
darauf in einer Rede vonge¬
radezuklassischerSchönheit.Er
sagte:EsisteinSchreich,derlau¬tet .Wannmansichnähert ,und
gehrt,sofrage,bistdasauchwer¬
ist keiner,deresdieverwehret?
hafteEhrungdienichtselbst
begehrt.DieAntwortaufdiese
frage,aufdieFrage,obkeiner
mirdieEhrungverwehrt,möge
diegeehrteGesellschaftgeben,
diemichumgibt,dieAntwort
aufdieFrage,obichEhregesucht,
u .begehrthabe ,beantworteich

mitein .AufdieFrage,obich
er sie werde ,möchte
anwochen,u .sie ,und
zuteilwerdendeAuszeichnung
vonSeitenderGemeindeWien
istgrößer,weilgrößer,alsichsiejeverdienenkönnte.Dahermacht
michdieStundedieserEhrung
behangen,unddochglaubeichGründezuhaben,dieesmirmehrlegen,
unbefangenherzlichdankbar
derEhrungmichzuerfreuen.DerersteGrundliegtvielleicht
inderIntention,inderher¬lichenMeinung,vondermeine
Tätigkeitgetragenwar .Herr
Bürgermeister,alsichvor73
Jahrenaus10jährigenSchatten¬



andern
mein erstes schonanderes
Panienbucherhielt ,dawurde
vondemLehehaltedesClassen¬
verlesungsaalesmeinName
genen Rudoluslichen
beigelegt :AustriacusVier¬
nensis ,sternen ,ausWien¬
UnddieserBeisatzhabeichstets
hochgehalten,zustreichzu
Wierhabeich michsiebekannt,
unddenKindernundnützlich
zu sein in demmirzugewie¬
seine Wirkungskreiswar
meinStreben ,Sowares ,wenn
ichvonderKanzelderHofburg
erhelle,jenerstillen ,heiligen,

ein den Vorwohnungen
mitterderKaiserburgzusprechen
hatte ;GläubigeWienwollteich
erhebenu bewirken ,daßsie
teilhaftsindderewigeWahr¬
heit ,die ich zu verkenhabe
Sowares auchwenigindie
derGeneralversamlungdesSt .
VinzenzVereindas Worter¬
greifendürfte .KatholischeMänner
Wiensollte ,undwollteicher¬
maligenzur LösungihreAuf¬
gabe ,diealsMitgliederdes
Versauf sichgenommen
habennämlichin hattedas
großenfranzosischenHeiligen
Vergangen Saal einen
Menschenin ihrerWohnungen
indenHeimstättenmenschlicher
NotundmenschlichenLandtge¬
behagenundihnensozubringen
undmitderHilfeauchAnfechtung,ist undKraft
undwennich alsJugend¬

LehreramGymnasiumdiean¬
tille WeisheitalsVorberei¬
tung wegbereitungder
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lichenMannheitzu
Grises betrachtenlehrte ,
und wennich diesemoder
jenem ,der imStudiumsich
nichtzuhelfenwüßte ,gehol¬

ten habeundwennichzu
Zeiten dingunginFran¬
und die verwaltführte ,
danndachteich mir ,es ist ja
geszwischenWienerBlut ,da
da ummich her sich regt
und diese Jugend soll den
traf der SchuleKosten ,in
sichaufdenFristdesLeben
vorzubereiten ,aber die
TugendsollauchdieSchule
lieb habenundsich inihr
einisch fühlen ,umnicht
aber mit er am

zurückdenkenzumüssen ,
die tugendsoll denAnfang

chenin demVerständig
Richter Worte .Wenn
Gott will rechteGunsten
sen den schickt er indie
rede Welt er soll ihm
WunderwocheninStro¬
und Wald und Bergen
feld und freilich auf
verhaßte alle her¬
berufes ,freilich auchden
ich mirdie Tugendalsgelieb¬
von dem ,den wirunseren
heiland nennen ,undder
vondie Schrift erzähltauß
den unschuldigenneben
in derMittederengerstell¬
te undin seineArmensch
der weltzurich¬
seitetauchdaßehrnicht
einendieserGeringen,diean
mich glauben verachtet

Anschlußfolgt ,



ein Gulden manferneren Lagever¬auchinehrlichumicheinSick . denvorschendein mir innerungeneinenzweiten ,undnach IchnachfindeführungmannderverlückendenErinnerungzu frauen ,findeichdarin ich sehr mitan der setze ,wodennahestundeda derGemeinderaten SaatVerwaltungderGemeinde50jährigeSemesterzubilla¬ immergegen derer¬die in meinderatwie¬nunals AnlaßderEhrung Vort .Peter RatSenigerimMagistratMännerse¬das mir zugedachtwar ,be¬ denzuwelchernamensderen ,die dasihnenvonmirtrachtethat ,dasmirun¬ jenerStadtaufdasherzlichsteals erentgegengebrachteundauchnamensdesSt .Vie¬auswertvoll ,da liegtmir Wohlwollenüberreichlichmitwieein GrußderStadt Herzenseines .Wohlwollenvergelten .dieanmichwieeineBe¬ AuchinErinnerungsprechenMagisterWoche,einderzückwünschungzudemgro¬ ich zu ihren HerrBürger¬denMundegeschenkteGottes. desReiserl.RatheinenLickh¬meistersichvor10Jah¬ habvoreinigenTagenbereitsdaswill miraberaucha¬ vonnachmeinemScheideneinGlückwunschschreibenseinemgenn ,daßderGemeinde¬vonder Langevordaswart der Stadt den alten ,seyverehrtenLehrerge¬Friestergutist ,daßWiengesichteinegnädigenheute in welchenesherrnundKaiserstrat ,dasich seiner alt gewordenen derZeithergerischenunddergerichtenMajestätunterdenTriester traut unddaß erzehlichenTätigkeitdesPansigirunggütigstehatmirSchillerstiftesgedachteundwennErdieserPriesterdem einenungetrübteertrau¬stifte Schattenangehörtdie denVrthelden RissenunFeier¬ es ein wustendeVoramGemeindeWienihngern abendzu wünschen ,solch den beiden Fragendenschon so meinsondereFreudeal¬ tigkeiten ihrerausgezeichnetenandieZeit¬ inmirdasheutigeTaggebrachtstellt ,den bitten seinen digsterHerr ,jedereinener¬unddasWortdesBürgermei¬Abtezu lob undEhr¬ nichtachtzigjährigenBrieferzu¬ter der Stadt WienmitEindritte nachHochge¬ diorum und mit nuralleHandundHerzsageichdankter Herrangemes¬ das Glückhatten invor¬IhnensehrverehrterBürgerhabenmitderMedaillemir ten zutauschen .Nichtnur
meisterundIhnenHerrMa¬dasBilddesSalvatorsin IhreGelehrsamkeitnichtnurgistratdirektorunddemdenHandgelegtder derervorragendefangmit¬an in intra der aufahn sich undin in angewesner,daichmitsosehrehrendenBeschlußist die GemeindeWien¬ gewundertsich gedankesente
fachungenallen ,welchediedenSalveterfast unsaber auchderbesonderenMildevonmir zugedachtimauchfürundfindeichdarin derdieganzeWesenernichtGemeinderate .einelegungundeineEr¬ ist unddurchdieSiesovieleMeinMementodomin.serung demCammer Herzenermuntert ,aberauswoer weiter zu denenGedankeihre auslöschliche ab ,ichichin meinerPubermassevorrenddesRateseinerTage dieals daeinesvonnita¬derWandlungsprechenwerdedenkende Papier¬lisch.Undsobetragteichdiesemichallediese,diemirnurGuteerfülltenPriestersMetalleeineMarieineigenwohlgetan,aberineineeingeprägt,undinseine der die ge¬in meine Handin meinan¬

geKohle AntenSiedlungaurungund VortagundJohannJahreder Eintritten ta¬ das H .bey ,unddemArmung unserer Stadt oder ein FranzFröcklichinwunden ist Magn . Weg von Armen¬dieser von denweren¬ tinen FrankaProvet1
treuer u .JohannaSchmiededeser

glückwunschedieman II .beyaufdenAnsprachege nach rechtfangevon feierlichkeiten imNatu¬ dasBürgermeistersSchwa¬
chendannder damannderIn feierlicher Weisehatsich reichenVerehrer

Namen deute undheute Vormittagseyn .an Magen die nach¬ se Goldelandundderbe¬Neumayerdie Diplomfürschehenwerden zuvorsteher desBe¬mehrals10jährigeverdienst¬regte einerangjährigen es ,worauf dieAusge¬volle Wirksamkeitüber¬tätigkeit ,die sie nunWor¬ zeichnetenihrenDanksag¬rauf denBezirksrätenderMenschheitenthaltetvon
tenda vom Bezirk und SandmanndesAr¬an doch daselbe

den Josef bei ,in integrum ebener
fing ich den Armenihren er nunüber¬der nicht in Bürgervon an Marholddenn diegroßegoldeneSal¬beiden Metall vater MadellederEinenJohan Wedellsogar wohntenvonbevorste¬seinerbey ,JohannPer¬ge ersten Gemeinderatgebauer tag Antonin ansetzung derKindeseiner Franz dorten Conventi¬Lang Moriertag NachdenDankwortenVIII .daßanderArmen¬desAusgezeichnetensprachenratin ,Marieappel den vnserVorstellungse seydervierwohntenim Gemeinder derbei ant ausschußNagkamden

erselles Sturm undGe¬ acta aberandern begerun¬der der in Be¬ bereichender trachtkommendenBezirke sehr
nes v .den Besuchte under es müste germeister haben

zeichne¬augen ende deran gewertigen Be¬den der gene Bezirk versehende .Derden vorstehen und bey und so warunddes ArmenReferanten wir Ihn die
denorten ,woer einenüberreichtedenhege ,dieund den getan vondiederin
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er
er der ander habe er den Gegenlichekeinanan sich die und Moral von mith undder thaler auf allekeinen alhier weder behagen lagertenAbendsichfürderVor¬trungen ewern Vatersenden ne AnnenSchreiner treteWeisenhart Ihren Befehl hartnerschen Ka¬den habe gestern die Gene¬ Wedige Verheimer ,Das erinnerte einer sende Braun für diebeiverwegenmachte anheit nach Lübeck ,tagt . zur ebenmesseneehemaliger einer Hatz ,Johan Grunde gutes Worter Gemalt HansKellmann ,

und so wie sind HermannWelscher , Feldeangesonnen.
aus ein neuen Hotel HermannKruse , er bestrafe

Peter der KnabenwolleStundung der Ausland ,kleine ,
wordender beidengesehenenberg ,knall ,Konowsky, Bezel vergessenMarch

für dieVorhaltunterkeitenArzt ,oder sie der Wagenlager ,Sils ,
SchwerenderMehlenknus zuglich in den Rißweg seiner ,
sichmirjenigenLehrgehensinnen werde sohnen weget ,denmeinen der lag ausgestren¬ gabe denen besser

uns ansehen Uns denen Kostenteil hat dieserTheilnachWahlenzu
Rechnung und be¬des sagte Kinder schon mit

undHerren desGleichedergutenWohnung
Geselsche erscheinen Gegen RegRat derSchuleunddergutenErfolge

hervor¬Kolleg von endlichdemRathschulenlassenangehenBürger Undviehe ,oder derundes herzogPatent vom der Sorgen ,welche1
diehalb das nach gattenverwendet,fernerdenihr den ha¬die woll schuldenenKassean¬herren schafender war an schon alle dahinde haftenden bezeitbrauchevergessen,dendem nahmener nach ablehnengutenVetterundihreanen schade derholten,dawederwachen,diesbenen Bergenzu hinter der Fleißeundder gutenAner¬tendenen erfolge ,soohne ,daßandieohneder heute von gehen der Men¬henn nach achtenoder den Sr denin Reichangeschwochenerinnerteder wir nachderRhederan unter den



nahm .1 .
1

Stadt .Sitz ,

ad Lastori ,pr undmancheMagi¬
in derAbersagtederStadt senmögemanlegtwegen

a unterdemPostdesVielge¬ wieweitdieAngelegenheitbezah¬
KörperdieBeratungüberden lichdesMarktes11 .e .Forstrafe
Hauptvoranschlagfort . Geiselbergstrafesteht.derWasserleitungen Wasserfordert ,esmöge
enschtu .KnollderMagistratsoll überdieGrunderwerbungwegen
Studienvorlege ,anwelcheWeiseErrichtungeinesMarktesim2.
denKleingewerbetreibendendas beyeinBerichterstattet,bezw.de

überschüssigeWasserausderneuen nötigenVerteilungengetroffen
LeitungamZweckmäßigstenfür werden .
KraftanlagenbeielektrischenBetrieb¬ Massenwünscht,derMa¬
überlassenwerdenkönnte. gesagtmögeeinenBerichtwegen

M.Spenbergerwünscht,derMa¬ VerwendungdesErstellersvor¬
gistratmögeüberdasWaschender derBeantworthalteam2 .be¬
KosteneinenBerichtvorlegen,da erstatten.
nunmitderneuenWasserleitungbeiBeratungderGruppevon
genugWasservorhandensei . Sanitätswesenwünschtu .Knoll

IndieRubrik,Wasserbezugsge¬dieBestellungvoneigenesen,mehrführenwerden2000000to tungsapparatenfürdieFriedhofealsEhestderRegelungderWasserdes2 be an demprälimi¬
gebühreneingestellte nertenBetrage.

BeiBeratungdesKanalbange¬beiderPost ,Volksbadfürden
liminarsbeantragtu .Braun beiwünscht.Act .Pacht,daßdiederMagistratmöge,überdenkammit Freitagten beteilten
derKanalisierungin derLeber¬ Kinderin ihrenBezirkenblei¬
strafeam11 .ej .berichten. ben unddaßdieBadestim¬

BeiBeratungderGruppe denfür das Volkver¬Marktu .Approponirungswesen, längert wurde .
wünscht .BraundieErrich¬ BR.Schreinerbesprichtdie
tungdesneuenHeumarktesauf¬ geringeFrequenzdasVolks¬denSchweizerWasserleitungsgrun¬badet im k .Bezirk
denam14 .be¬ Bei der Post ,Schaufel

M.hallmannwünschtdieVer¬anspinntsicheinelänger
ligungdesHeuu .StrohmarkteDebatte
inderReingerichtsdorferstrafean¬ Sehr bemängelt ,
beyu .beantragt ,derMagistrat daßunterEinnahmenfürdas
mögediesbezüglicheinProzesse Gänschaufelviel zuwenig

vorlegen . eingestellt sei .
M .Georgeswünsche k .GegenbergerBericht

ErrichtungeinesMarkteinder dieaußerordentlichbeliebt,
Donatstadt,fernerdieErrichtungherdesGanschaufel,undder
einesHeuu .Strohmarktesin sen samtare totwendigkeit

ein Erweiterungderunbe¬Kaisermühlen.

dingerforderlich
lange Einstellung
Betragefür diesenotiren
dige Erweiterung .Erbean¬
tragt ,hiefürdieEinstel¬
lungvon50000Kronen ,die

aus den laufendenKin¬
men zudecken we¬

R .Dannist für einevor¬
herigeerfriedigendeLösung
der Grundfrage mitder
DonauRegulierungs - Com¬
mission .

dieStadtratsSchreineru .
Grünbeckunterstützenwäre
stens den AntragAppen¬bergerR .Bückbeleuchtet,das
das lucrative Unterneh¬
man das BadesGanzen
dessenhygienischeVorteileund

tritt wärmstenfür denAn¬
trag Apenbergerein¬

h .KnollsprichtsichinähnlichemSinnausundre¬
eine intensiveAusnutzung
der Alten Donaufür die
tige Badzwecke
DerAntragOppenbergerwird

angenommen .
H .Ritterbeschricht,dieWal¬

wendigkeiteinesSchwin¬
dampft .Wannenbadesimbe¬
zirteinderBüchengasseundbean¬
tragt ,daßfürdiesesBadmini¬
destensderbishereingesetztge¬
weseneBetragvon100000Mwieder
eingestelltwerde,dasProjektzu
diesemBadeliegtbereitsvor¬

K.R.Apenburger,unterstütztdiesenUnter¬
DerAntragMittagwird ,dadas
Projektbereitsvorliegt,nurdermalen
undmitRücksichtaufdiejetzt
bestehendenVerhältnisse,abgelehnt.

Ihr dieannung
gebürden
Wir auf eine vollst

den die einen
bei wünscht ,daßin

Jurid.art .1 .AprilJurgerstraße
nur dienete her¬
delungenen werden .

StadtGrundertbeantragt,derMagistratwerdeauftragt ,das
ProjekteinsichtlichdesBauesdes
nennenstädt .Dasnegirte
mitgrößterBeschweigungvor¬
zurechen,unddiegeeignetenUn¬
brüchezustellen ,damitmitdem
an imJahre19nochbegonnen
werdenkann .Nach

fürdieAnschaffungvonEhren¬
KettenfürdieBeziehtsvorsteher ,u.
vonAbzeichenfürdieBezirksräte
werden11000rt .eingestellt.
M.Krafterwünschtdie

AufstellungeineröffentlichenUhr¬
aufdemWallensteinplatzam20.

beziehe.
dieEinnahmeist derVer¬

lassenschaftsgebührenwirdmit
50000 fl erhöht .

NachdenBeschlüssendesStadtrates
stelltsichnunmehrBilanzu .Bedeckung
infolgt .

desGesamtessorsbeträgt
220092980,dieeigenenEin¬
nahmenbeziffernsichmit

93036470 .
dasdurchdieeigenenEinnah¬

mennichtbedeckteVetterfordern
von 127056510Kronen
sollbedecktwerdendurchdenGesang
derstädtischenAnlageninbisher
genAusmasseger66 .249350fl ,

ausdemInvestitionsehenvom
Jahr1892per2 f 400fl ,

ausdemInvestitionsensehen
vomJahr1908er 424050f .
ausderAbschreibungswesernder
stadtgesperteder2200000R.
ausderAbschreibungsofernder

Stadtvorhatswerkevor2 .960.
ausdemBeitragderKommissionfür
Verkehrsanlagenper110000f
zusammen17 .et 200r .
Gegenüberdemobengemeinten
Nettorfordernissevon127056510ergibtsicheinÜberschußvon
28290R.

NB.EinausführlicherVorbericht
überdiemorgigeEröffnungsfeier
derA .Hochquellenleitunggeht
morgenzwischen8 u .9tJul .
denP .P .Redaktionenzu
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